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Er reinigt dac- Vlut. Er befördert vie Verdammq. 
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Yopositen tu der gitate Faun of Grund Island 
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Besteht-L unseren Wachsthum! 
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220-222 öftliche Z. Straße Grund Jølund 

Reises-ist m Richard Geh-ius. I 
Aus Los Los Augelee und Heimkrhr.« 

Bei unseren Touren um Los Aniå 
aeles fanden mir Gelegenheit Franzi 
Roeser in seinem Heim, zehn Meilen 
non der Stadt, in Ramona Ackeg zu 
besuchen. Durch langsiihriae an- 

streuaeude Arbeit als Rechnungsfüh- 
rer leidend aewordein hat er vors 

aezoaen, seinen Lebenslauf in mehrj Ruhe weiterzuführen Von dort hat- l 
ten mir Geleaetteit durch eine Ve s kanntschast von Cobitia aug, eine1 
Autosahrt im Umkreis bon 30 lud :tllj 
Meilen auf den ansaezeirhneteuI 
Landstraßen, durch Palmen :Illleeu 
nnd zwischen Lranaen sowie Euro- 
neuiAnlaaeiL zu erhalten E: ist- 
dort wunderschön, und doch hat auch 
diese Neaend ihre Mißstände-. Ein 
Acker mit auttraaenden Lranaeu, 
Citronen oder anderen aanabaren 
Ziidsriichten hat einen Werth hon 

82000 bis stimiis Herr Leiahton, 
welcher ung- das Land zeiate, hat bei 
reitg seit 25 Jahren hier in dieser 
Gegend aeleht nnd ift nun zum wohl- 
habenden Mann aeworden Er teilte 
uns mit, wie nor drei Jahren ein sel 
teuer Frost in dieser Geaend Schaden 
non Millionen angerichtet hatte. Die- 
se Fruchtanlaaen erfordern alljährlich 
are-sie Aufmerksamkeit nnd ihre Be- 

arbeituna ist mit erheblichen Kosten 
verbunden Herr Leiahtou theilte 
uns mit, dasz dieser erwähnte Frost 
nicht nur die Ernte verdorben, fon- 
deru noch eine Ausgabe- von SIM 
per Acker verursachte, um die ersro 
reue Frucht pillielen zu lassen, damit 
die Bäume iiir die Zukunft traaiähia 
bleiben Wenn man nun bedenkt- 
dasz man fiir 8150 künstlichen Tiin 
ger per Acker alljährlich verwenden 

muß: ferner die erhebliche Aus-lage 
für Veivösserung, siir das Cultiviren 
der Fruchtbaqu denn alles Unkraut 
muß serngehalten werden, uin Erfolg 
zu erzielen: und ferner das mehrma- 
liae lleberspreukelu und Veräucheru 
jedes einzelnn Baumes, uud dann 
das Psliicken und Tranguortirein 
mais insgefauuut eiue illuslage von 

8500 bis stle per Acker betragen 
mag, erscheint die Sache ziemlich kost- 
spielig. Tritt dann ein Fehlichlag 
ein« so entstehen große Verlufte Es 

istc also nicht Alles-.- Nold, was glänzt. 
Ja Anaheini besuchten niir Fralf 

H. Il. Königs Sie hat sich dort ein 
recht hiihfehed Heini errichten lassen- 
und die prachtvollen lstartenanlagen 
pflegt sie mit eigener Hand Tie Fai- 
iuilie Dr. John Jausz wohnt neben- 
an, und ihre Enkel uelien ihrein Nar- 
teu arbeiten und schaffen ihr genug 
:3l-rftrisiiiiiig und Beschäftigung Ein 
Zohu von Tr. John Jaufi brachte 
ins-J iiher eine Liciulniltfirafie durch 
eine herrliche litegeud nach dein ich-Hi 
neu Städtchen Eauta Linna, umfellisi 
Frau Enge uiit ihrer Tochter anfiif 
fig ift. Frau Egge befindet sich, trotz 
ihrer W Jahre, noch iecht munter. 
llnfer nächstes Ziel war Sau Tiege, 
der aus-erste siidiuestliclie Winkel der 
Ver. Staaten Hier besuchten niir 
die schön ausgelegte Panaina Welt 
angstellnug Der Augitelluugcsulatz 
in dein llllli Acker großen Stadt 
Port bietet dein Auge ein Fiille non 

Schönheiten Tie Anlage der Aus- 
itellnngogehäude, verbunden mit den 
Eliarkanlagetn welche niit dein südli- 
chen Wachsthum so herrlich herzuiiel 
len sind, machen aus den Vennuiderer 
der Natur einen iiliernsältigeudeu 
Eindruck- Die Völker fast aller 
:lcatiunen waren lner vertreten Jus 

Lllussitellee erscheinen hauptsächan die 
Japaneleih Eluneien und Oaimia 
net-. Die enriiiuliilifie und fund-kriti- 
Tlluiistelluun lnnle Einnde Zu unt 
ten landinii«tliidi.s.nlielie lsleuenden 
due-gestellt um dei· niklnrlnlie Sinn-N 
der Feld nnd Llsimulnnen unt Rai-l 
lett-nun eiuee Zeene un susnemrnnd 
durch ausnezelclniele :I.Ilnlerei j» ani- 

gelclliuiiekt mar. das-. inau den Ein 
druck newan als-: liinte uian eiue 
niele Meilen niene Strecke imr lich. 
Neben der Lundinirlliiaiait hatte umu 

auch Vermoeeke Wälder inn Wild 
und den Eisenlsalitive1«kelu«, in Ver- 
bindnna niil den Lauerliänfern uud 
bedeutenden Oandelcsulätzen in Be 
Iveaiiim. Ziiiiiitim, der 25. Juni- 
mar als deutscher Tun auf dein Aug-— 

i 
itellungsplmz angesetzt. Dac- Pra- 
nranun lautete: ,,Elfte-I Bezirk-I ! 

Tntufest nnd Feier des DeutschenT 
Tages, abgehalten den Lil» 25. und- 
26. Juni in Sau Diesin, Cal. Die? 
Turiuiereine von Los Angeleo uudl 
Zau Dieao waren hier versanuneltj 
Am Sonntag Vormittag fand eine- 
Massenprobe statt und am Nachniitsl tag das Schauturnen, welches inl 
Matlchübungcm Langpfetd Uebun- 
aen der Zöglingklalle und Stab- und 
Malen-Uebunqu der Damenklasse 
sowie NatiensFreiübunqen der akti- 

uen Turner, auch Reck-, Barreni und 
Zuringillebunaen bestand, von den 
besten Turnern des Bezirks ausge- 
fiilsrt Tag ,.Teutsche Lied« erklang 
im Illlasseuaesana und literard bom 

Deutschen Eunsulat in Los Ungeles 
hielt die Festrede »Am deutschen 
Wesen soll die Welt aenesen«, Ibar 

auch hier in dem äußersten Winkel 
der Ver. Staaten bemerkbar. Von 
bier aina es wieder nach Los Ange- 
lesd, wo wir noch einiae Stunden üb- 
rig fanden, Frau Anna Mebesz und 
ilirer Tochter Hulda einen Besuch ab- 
zustatten Frau Menegz bat sich von 

ibrer schweren Krankheit wieder aut 
erliuli, und die beiden Jungens, die- 
Enkel, geben lsiroszmama tllieues ne- 

uua Zerstrenuna Am Zit. Juni, 
illioraensty traten mir iiber die Zanta 
Fee Valin nun unsere Heimreise 
durch Arizona, New Illierita und Eos 
larado an. Bei dieser lsieleaenbeit 
wallten mir nicht versäumen, das 
lsirand Cannau in Arizana zu besich- 
tiaeir Eg- ift dies eine-:- der ariisztenl 
kliaturmuuder der Welt Man uciichis 
te eg- nuilsl ein verbemenes Nebiraes 
nennen Diese-:- Felienaebirae be-; 
merkt uuin nämlich nicht elier, lsig· 
man bor den 5000 Fus; tiefen Ali-i 
ariindeu steht. Diese Felsenschlnclitl 
bat eine Breite von 12--«18 Meilenj 
nnd eiue Länae von mebr als znieiis 
hundert Meilen. Durch diese unast 
ielibare Tiefe rauscht der Eoloradosl 
Fluss» welcher mehrere hundert Fuszi 
breit ist, der aber von den Aussicht-Z- 
stellen nur als kleines Bächlein er- 

scheint. Die Felsensormatianen spie- 
aeln sich in den verschiedensten Far- 
ben, besonders bemerkbar beim Auf 
nnd Untergang der Zutun-; Viele der 

Vesncher laslen sich auf Lasteleln auf 
den schmalen, steilen, bit aeiiibrliclieiu 
zinaelnden Wegen in die Tiefe brin- 
aen. Oder auch Manche unternehmen 
Taqereisen zu Fus; in das-«- Felsenthab 
Wir setzten uns jedoch nicht diesen 
Strapazen aus-, sondern beobachtete-n 
dan Wunder diirclfs Umriss-»Uniqu 
glas. Soviel uiir von Ariznun nnd 
Nein Meriko, der Zauta Fee-Vain 
entlang, aeseben liabun befinden sieb 
in beiden Staaten nnnebeure Wiisien 
flächen Tag nnd Nnctn dnreli stan 
biae, beiszc Ztepben. von siuitur nie: 

nin zu finden Die retlien, sandigeu, 
iieseliaen Flächen, dann nnd wann 

non Fessenqeliinden unterbrochen, bin 
terlnssen einen uuaimenelnuen Ein 

druck ans die Neiienden Sobald 
iuau an die Nrenze bei La Junta in 

Edlorado kommt, ändert sich die 
Landschnsh Von Rockn For-d naeb 

Picebld nnd Tenver werden dnrcb 

Veioässernnq die Riibens und Akt-trei- 
deieldersseniie Lbstanlaaen init Er- 

ioln lusnsiirtbsitniitet Am Zonntkw 
den 2. Juli. launten mir in Denbeiy 
Colo» an um mir ini schönen, W« 

Acker arosien siiidiiicben Pakt Ei aeb 

niittnaszs nnd Abend: den silännen 
der W Mann inirten Junedsiaiuslle 
lauschten, und nach Eintritt der 
Dunkelheit den ziraszen elektrischen 

Sprinabrnnuen in sehen Gelegenheit 
hatten Der niidiiie Taa brachte uns 

nach Nebraska- nio nan die Uemiiq 
keit der (iietreide. Corn- nnd :illiiil 
safelder erfreute Tag Vieh. weiches 
ten, an nertrockueter Weide nagte 
in anderen Staaten, die mir passir 

ten, an berirockueter Weide munte- 
lnitte bier hinreichend sriscbe, ariiue 
Wiesen als Weide, und mir qeninn 
neu wieder den Eindruck, das-, Ne 
brasa einer der besten landwirtb 
sdniitliwen Ztanien von Nord Ame 
rifa ist. Man sei-i, das; nnser Ur 
tbeil nicht inuuer unifmebend ist, nur 

neben jedoch deis Eindruck wieder, uiie 
wir ibu enibiiii:. d u baben 

Das stumm als Sinnbild. 

TT Prphn- ! Wen lmlnn dnirs 

Sinnbild uns ixxrent ninjonsneks1 
Urknhlzettei. das s vix-her eine Rose nur 

dehnt-er ins-H si. «k Nejcr due Mann-It 

qumählt Tseie inksse Inm« nerftijnd 
Um unt klingtan uns die Tut-nen, die 
fis trägt. dn dns Vrolnhitjnnisten dar 
uns person-» sind. das-s Leben zu ei· 
nein Torneansr zn Inmin indem 
sie alle Freuden hat-aus verlmnmsn 

wollen. Warum sie siin nnnznschr fik. 
dac- Munnsel entschieden nahm« fordert 
zn tiefariindljdnnk Denken unf. Entl· 
dnsk Kann-el, Hm- hetnnntlich ein Wn 
steutlner ist, verfinnbildlichen, das-. dic- 
Probitioniften du- Welt in eine Wji 

« 

ste verwandeln nmllen«.- Oder wollen 
» 

sie damit andeuten. daß die Prolnbi 
tionisten nach dem Beispiele des Mo 
Ineels handeln, dag sich den Magen 
auf Wochen lang vollpnnmt, wie so 
viele Prohibitionifteu, die auf eine 
Sptee von Monaten gehen nnd dann 

Temperenz predigen? Oder soll da- 
mit angedeutet werden, daß jeder 
Pwhibitionift ein Kameel ist? Das 
wäre wirklich rührende Selbfteki 
kenntnißt 

wem-kann 
Französisches Blatt hat sen cipsei: 

der Münchhaufiaden erreicht. i 
Die tühnsten Erfindungen franzö-? 

sischer Zeitungsphantasie, die im Ver-) 
lauf des Krieges eine anscheinend nicht» 
mehr zu übertreffende Blüte erreicht» 
hatten, sind durch die neueste »Noch-; 
richt aus guter Øuelle« übertroffen« 
die wie ein Lauffeuer durch die Presse 
der Republil der Freiheit und Gleich- 
heit eilt. Was ebenso strupellose wiei 
ideenreiche Journalisten an SensaJ 
tionsnachrichten hervorzuzaubern ver-; 
mochten, ist blaß und erbärmlich ge-I 
genüber dieser neuesten Nachricht, die-- 
ser Ueber-Ente gallischer Kriegszplyawv 
taste. Einer französischen Provinzzei:s 
tung, dem »Petit Provencal,« gebührt 
der Ruhm, den Retord an Schwindel-« 
meldungen, der ohnedies schon ansehn-» 
lich genug war, um eine Riesenlänge« 
geschlagen zu haben. Das findiges 
Blatt hat nämlich — man höre undi 
staune —- nichts weniger herausgefun- 
den, als daß der Kaiser Franz Josephz 
von Oesterreich-Ungarn vor zweiund-; 
dreißig Jahren gestorben ist. Diese 
ebenso überraschende wie witzige Ent- 
deckung trägt der in seiner Kühnheit 
bewundernswerte »Petit Provencal« 
irn Brustton tiefster Ueberzeugung 
vor, und er hat auch, als geübtes in- 
tertreppenblatt, sofort alles, ange lich 
authentische Material Zu Hand, uxn 
diese ungiaublichsie aller Nachrichten 
rntt Umsicht und Wissen Zü doturnen- 
tieren. Immerhin niuß man dafür 
dankbar sein, daß das Blatt erklärt, 
nicht in Abrede zu stellen, daß es 
überhaupt jemals einen Kaiser Franz 
Joseph gegeben habe. Es noird so at 

in liebenswürdigster Weise zugege en, 
daß Kaiser Franz Jofeph regiert habe. 
Nur-— und die «i t der er önlichste 
Geistesblis des Zexit fIrokvekixlralf sei 
eben dieser Kaiser Franz Joseph be- 
reits im Jahre 1884 gestorben und 
begraben. Die weitere Entwicklung 
der Ereignisse. so wie sie sich in der 
ureigenen Weltgeschichte des französi- 
schen Standalblattes spiegelt, sei hier 
im Wortlaut wiedergegeben: »Im 
September, 1884, starb Kaiser Franz 
Joseph an den Folgen einer Magen- 
verstimmung, wenige Tage nach einem 
großen Festbantett. Aus Gründen 
der deutsch-österreichischen Politik 
lGriinde, deren Geheimnis das Blatt 
oorsichtigerweise nicht zu entschleiern 
unternimmt) wurde der Tod des Kai- 
sers nicht zur Kenntnis der Oeffent- 
lichleit gebracht. Er blieb ein stren- 
ges Geheimnis, und man setzte einen 
Doppelgänger des Kaisers-, der diesem 
aufs Haar glich, auf den habsburgi- 
schen Thron. Dieser glückliche Dop- 
pelgiinger, ein gebotener Ungar mit 
Namen Hyjanos, spielt seine Rolle 
zur vollsten Zufriedenheit Doch an 

die Reichhaltigieit der laiserlichen Kost 
nicht gewöhnt, wurde er magenkrani 
und starb nach fünfjähriger Regie- 
rungszeit Zum zweiten Male in 
Verlegenbeit gebracht, bedienten die 
Diplomnten sich desselben Tricks, und 
sie waren auch so glücklich, wieder 
einen Doppelgänger ausfindig zu ma- 

chen. Um aber vor weiteren Ueber- 
raschungen gesichert zu sein, wurde in 
einem Kloster in den wildesten Gegen- 
den Böhmens eine Anstalt gegründet, 
die als eine Borratstammer für Re- 
servetaiser eingerichtet wurde. Man 
sammelte nämlich alle Doppelgänger 
des Kaisers Franz Joseph und brachte 
sie in der Anstalt unter, wo sie ge- 
hegt und gepflegt wurden, um im Ge- 
brauchs-falle stets zur Hand zu sein. 
Und auf diese Weise wurde bis zum 
heutigen Tage der österreichische Thron 
ununterbrochen mit einem Kaiser 
Franz Joseph versorgt!« Die Ge- 
schichte ist, wie man zugeben wird, 
mehr als sonderbar. Am sonderbar- 
sten aber ist, daß sie den Weg in die 
französische Presse, selbst in die gro- 
ßen Pariser Blätter gefunden hat, 
wodurch jede weitere Ch.1ralteristii 
des gegenwärtigen Czeiskeseuftandes 
der Franzosen sich erübrigt. 

J inalssiis Sohn. 
Jn schlichten Worten, doch nicht 

ohne einen llnterton von Stolz und 
Rührung macht der »Fiaaro« Mit ci 
lunzi von dem Avancement des Herrn 
Jstoolgii. jun., Sohnes desi- tussischen 
Botschasters in Paris. Der junge 
Mann war bei Krieggausbruch unter 
die Fahnen geeilt und diente bisher 
als interimistischer Reseroedolmetsch 
bei einem Atnieest.1be. Jetzt ist er de 
sinitioer Dolmctschoffizier dritter 
Klasse geworden. Dies wäre anfith 
für sich nichts Besonderes, wenn die 
Pilanteric nicht hinzuiäme, daß der 
Sohn des russcschen Botschasters nicht 
etwa in der russischen Armee dient, 
sondern in der französischen Gut, 
man wird sagen: man braucht dort 
tussische Dolmetsche. Aber da setzt 
die andere Pilanierie ein: Herr Js- 
tvolsli Sohn ist nämlich in der fran- 
zösischen Armee Dolmetsch der deut- 
schen Sprache i 

Ists nicht sonderbar? Die Meu- 
schev schämen sich weit öfters W 
tu zeigen- cls Gesichte zu Wu. 

Gehk irgendwo hinl 
’s ist das Besie, was man thun kam-! 

Laßt den Zonnner nicht vorübergehen, ohne Ench den vielen Ferien- 
reisenden angeschlossen zu hoben. Tit Endopn nicht in Frage kommt, und 
angesichts Her industriellen, finanziellen und landwirthschnstlichen Prospe- 
rität findet Ihr große Mengen vergniignngstssnchender Anieriknner überall. 

Nach dem Osten: Niedrige Excursiongsmten sind täglich in Kraft nach 
ollen Anisslngcspunkten des Ostens, ——— Neu-England letlnniische Küste 
nsw.: dinerse Rontetn welche die historischen nnd schönsten Landsttecken in 
sich schließen 

Nach den Bluck Lille-: Hier ist eine Sonnnerferien Region, die jedes 
Jahr größeren Jänzng hat. 

Der YcllowftoncsPnkk: Beginnend niit dein l. Juli, lassen wir durch- 
inlireiide Ztnndnrd Zrlilnfwngen direkt nnch Codh snheen, dein seenerie: 
reichen AntontobilEingang Keine Tone desJ Bin-ti« ist contiilett, welche 
nicht diese W Meilen lange Antoinoliilreise einliegreiit 

Nach isolorudm Niedrige tägliche Roten noch Tenver nnd Colorndo 
Zin«iit·,1«:—. Colomdo ist ideul fiir eine Fekienreise Roten sind niedrig. 
Der Wechsel ist vollständig Der schone Este-I Not-k, Coloendosts tnnischer 
:ilii-.-1ssliigs:«pliilt, wird während der Nacht erreicht. Wir liolsen iilierctll 
Toneen mit niedrigen Reiten Stint tin-J, welche Tone the itn Auge 
linlit Laßt nan Euch helfen! 

« THOS. GONNOIL Ticket Agetm c. B. sc O. 
l-. W. WAKELSY. GENERAL PAssSNcER AGENT 

1004 Ists-Im staue. Col-hin Neb- 

FLJEGEÄU .--.· FLIEGENZ 
Besehuecztsuets fleim vol- diesets Pest 

BESTELLT JETZTZ 
Wiss-aber- esne grosse Auswahl Im« Thuers ums Fenster- 

sekeetss sowie 
Baumeserfaliem schweigst-, Pfosten und galt-a- 

ufs-Les Eisen Destaencklg vorraethfg 

GEIEZI GO LUMBER GO. 
Pisa-se 48. JOELV DOHRN, »Er-. Gram- ishr-d 

s- 

Sommer- Kleidcrstoffcn 
Das-größte und kei(1)halttgste Wann-Magen das; um noch je l 

gezeigt haben ist angelanka 
Unfcrc Pkcifc sind ·uäsiig. 

MAX GREENBERGER 
Der Schneider 

Zimmer s. U. Its, nrncs »Man-Gebäude himnd »K-:—tk111si, Neb. 

Zkriilsmtkg 
Ilasrlirnliikr 

Zu haben bei wM cÄRllTHERs CHAJ IS: AND. 
hemi . NFZEIRASKA 

Fluch —T—— chollette 
sabssårzic 

Hsjmmur Z u m I 

u! nsr Zucker ök- Faun-Wortle (- 

Apotheke 
unpfchlut ich duri U nblx tmn 

,nr ’11::511hnumullu th wärst- 
ltchm Ihbutm 

A. c. MAYER 
Deutscher Advokat 

Lohnthbn 
Notlntuckksi n. .:·.«s11nni317t; 

Urmul III-um« Nein-asia- 

c S D D S s sc GO. 
Zeichens-Matten ; 

zlss LZH esse : um -:n(n,ie. Leteehonw 
Jan oder Macht« Adl) 55001 »I 

Pskvutdlmbnlnm 
« 

I. A. Linn-»san« quk«-Dskkkkq« 
1 

C. J. sOUTHARD k 

Advvkat I 

Telephunx 405 « 

ngsnr H« c. Lein-Iso« n Hm- sn l 
MU- .t—!—t-n k·-- has-sub (-1 »He-! lkLtmL Nein ; 

In einem öfllieänsn Arsenal wird 
.«ine neue. ,,1n’1«lnsserte« Ver Usnszlmtn 
vIan fne die Armee lnmenelitl Wenn 
"1ic«Teiitsme11 solche Bomben Denn-- 

"«en, ist dass »Sie höhere Anwarer 

Wenn Richter Hundes eine Rede 
Hält, hat sie Hand und Fuß — Und 
Rückgrat daznl 

—- Vielsagend schweigen ist besser- 
als nichtssagend reden. 

Wenn Jln nicht gut 
schen könnt 
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Advokat 
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Arzt und Wundarzt, 
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